
PowerQuery  

Drei kleine Beispiele 
Zusammengefasst von René Martin 

1. Tabelle von Excel über HTML ins Internet 
(PowerQuery hilft) 

Hi Rene  

Du, ich muss mich verzweifelt bei dir melden mit einem Excel-Problem ●◐◑◒◓◔◕ Ich mache einen 
Import zu WordPress und der Kunde hat mir die Inhalte als Excel geliefert. Es geht um 
Schadbilder (Gärtner-Themen). Jedes Schadbild wird ein Artikel und sollte deshalb eine Zeile 
sein. Soweit so gut, jetzt der Kniff: Jeder Text hat Zwischentitel und diese sind aber als Spalten 
im Excel File angelegt. Also sind die verschiedenen Spalten nicht einzelne Felder in WordPress, 
sondern ein grosses Textfeld. Und die Spaltentitel sollten jeweils als Zwischentitel in diesen 
Texten zu finden sein. Die Zwischentitel sollten zudem ein HTML H-Tag erhalten und nicht 
einfach "fett und grösser" sein.  

Die Tabelle: 

 

Hallo Simea,  

man kann das Problem mit VBA lösen oder mit Excel-Formeln – ich würde es in PowerQuery 
lösen (kennst du?) Schau mal auf Tabelle 2. Alle Zellen kannst du mit der Funktion Textverketten 
zu einem Text zusammenbauen. So etwas wolltest du? 

Was habe ich gemacht? 

Nach dem Datenimport habe ich entpivotiert: 
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Danach eine benutzerdefinierte Spalte hinzugefügt mit folgender Formel: 

"<h1>" & [Attribut] & "</h1>#(lf)<p>" & [Wert] & "<p>" 

Die Spalten die nicht benötigt werden, werden gelöscht – fertig ist die Liste: 

 

Ihre Antwort: „unglaublich, ich staune! ●◐◑◒◓◔◕ Ich war mir sicher, dass du es kannst, wenn Excel es 
kann. Aber ich hab schon an Excel gezweifelt. Danke vielmals!“ 

2. PowerQuery und VBA 

Meistens will man in PowerQuery nur das Ergebnis einer Auswertung sehen. Dann genügt es 
beispielsweise eine Vorlage mit einer PowerQuery-Abfrage zu erstellen, die beim Öffnen 
aktualisiert wird und das Ergebnis der aktuellen Daten zeigt. 
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Manchmal will man allerdings so etwas in einen Workflow einbinden, beispielsweise „verschiebe 
die Originaldatei an einen anderen Speicherort; benenne sie mit dem aktuellen Datum um und 
speichere die gefilterten Daten …“ 

Und wie verknüpft man VBA mit PowerQuery? 

Der Makrorekorder hilft. Er zeichnet in zwei Schritten auf: 

1.) Erstelle eine neue PowerQuery-Abfrage mit dem M-Code 
2.) Speichere das Ergebnis als Tabelle 

Das Ganze könnte beispielsweise so aussehen: 

    ActiveWorkbook.Queries.Add 
Name:="07_Aktionsgruppenzuordnungen_Anlagen_HAW", _ 

        Formula:= _ 

        "let" & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    Quelle = 
Csv.Document(File.Contents(""D:\Eigene 
Dateien\Excel\Excelstammtisch\20220509PQ\07_Aktionsgruppenzuordnunge
n_Anlagen_HAW.txt""),[Delimiter="";"", Columns=6, Encoding=1252, 
QuoteStyle=QuoteStyle.None])," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    
#""Geänderter Typ"" = 
Table.TransformColumnTypes(Quelle,{{""Column1"", type text}, 
{""Column2"", type text}, {""Column3"", type text}, {""Colum" & _ 

        "n4"", type text}, {""Column5"", type text}, {""Column6"", 
type text}})," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    #""Entfernte oberste 
Zeilen"" = Table.Skip(#""Geänderter Typ"",1)," & Chr(13) & "" & 
Chr(10) & "    #""Gefilterte Zeilen"" = 
Table.SelectRows(#""Entfernte oberste Zeilen"", each not 
Text.StartsWith([Column1], ""----""))," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    
#""Höher gestufte Header"" = Table.PromoteHeaders(#""Gefilterte 
Zeilen"", [PromoteAllScalars=" & _ 

        "true])," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    #""Geänderter 
Typ1"" = Table.TransformColumnTypes(#""Höher gestufte 
Header"",{{""AM.NAME||'"", type text}, {""'||AG.NAME||'"", type 
text}, {""'||PL.KEY_NAME||'"", type text}, {""'||SD.NR||'"", type 
text}, {""'||SD.EXTERNAL_NR||'"", type text}, {""'||AGAML.NEXT_AT"", 
Int64.Type}})," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    #""Andere entfernte 
Spalten"" = Table.SelectColumns(#""Geänderter Ty" & _ 

        "p1"",{""AM.NAME||'"", ""'||AG.NAME||'"", 
""'||SD.NR||'""})," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    #""Umbenannte 
Spalten"" = Table.RenameColumns(#""Andere entfernte 
Spalten"",{{""AM.NAME||'"", ""Termin""}, {""'||AG.NAME||'"", ""X""}, 
{""'||SD.NR||'"", ""Y""}})," & Chr(13) & "" & Chr(10) & "    
#""Gefilterte Zeilen1"" = Table.SelectRows(#""Umbenannte Spalten"", 
each Text.StartsWith([Termin], ""SM""))," & Chr(13) & "" & Chr(10) & 
"    #""Gefilterte Zeilen2" & _ 

        """ = Table.SelectRows(#""Gefilterte Zeilen1"", each not 
Text.StartsWith([X], ""VD""))" & Chr(13) & "" & Chr(10) & "in" & 
Chr(13) & "" & Chr(10) & "    #""Gefilterte Zeilen2""" 
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    With ActiveSheet.ListObjects.Add(SourceType:=0, Source:=Array( _ 

        "OLEDB;Provider=Microsoft.Mashup.OleDb.1;Data 
Source=$Workbook$;Location=07_Aktionsgruppenzuordnungen_Anlagen_HAW;
Extended Properties=""" _ 

        , """"), Destination:=Range("$A$1")).QueryTable 

        .CommandType = xlCmdSql 

        .CommandText = Array( _ 

        "SELECT * FROM [07_Aktionsgruppenzuordnungen_Anlagen_HAW]") 

        .RowNumbers = False 

        .FillAdjacentFormulas = False 

        .PreserveFormatting = True 

        .RefreshOnFileOpen = False 

        .BackgroundQuery = True 

        .RefreshStyle = xlInsertDeleteCells 

        .SavePassword = False 

        .SaveData = True 

        .AdjustColumnWidth = True 

        .RefreshPeriod = 0 

        .PreserveColumnInfo = True 

        .ListObject.DisplayName = 
"_07_Aktionsgruppenzuordnungen_Anlagen_HAW" 

        .Refresh BackgroundQuery:=False 

    End With 

 

Der erste Teil erstellt die Abfrage – der Text wird für VBA passend umgewandelt, kann 
bearbeitet werden, man kann ihn aber auch so stehen lassen. 

Im zweiten Teil finden sich die Eigenschaften der Tabelle wieder, in welche die Daten 
geschrieben werden. 

Lediglich bei den Namen (hier: „"_07_Aktionsgruppenzuordnungen_Anlagen_HAW“) 
muss man aufpassen – existiert bereits eine solche Abfrage, quittiert das Makro einen Fehler. 
Man müsste per VBA einen neuen, noch nicht vorhandenen Namen vergeben. 
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3. Daten aus einer Spalte auf verschiedene Spalten 
aufteilen 

Das Problem ist mir zum ersten Mal im Jahr 2012 untergekommen. In einer Liste stehen 
untereinander (!) sämtliche Informationen: 

 

Ziel: die Liste soll in eine „vernünftige Tabelle überführt werden: 
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Im ersten Schritt wird die Liste nach PowerQuery geladen. 

Man benötigt in einer weiteren Spalte eine Überschrift in der Form 1 – 2 – 3- … 1 – 2 – 3 … - 1 
– … Man benötigt eine weitere Überschrift für die Zeilennummer, also: 1 – 1 – 1 - … 2 – 2 – 2 - 
… 3 – … 

Hierzu wird eine Indexspalte eingefügt, die bei 0 beginnt: 

 

Anschließend wird der Index in einer neuen Spalte als Ganzzahl dividiert. Man muss die 
Schrittweite (hier 7) „per Hand“ ermitteln. Diese Spalte wird die spätere Zeilennummer: 
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Anschließend wird die Indexspalte selbst transformiert. Man benötigt den Rest der Zahl, die 
oben als Schrittweise angegeben wurde (hier: 7). Also wird über Transformieren der 
Rechenschritt Modulo auf die Spalte Index angewendet: 

 

DIESE Spalte wird nun als Überschrift verwendet. Sie wird markiert und über Transformieren / 
Spalte pivotieren in eine Liste verwandelt. Dabei ist die Spalte (hier: „Wert“) die Wertespalte, in 
der sich Daten befinden. Und in den Erweiterten Optionen muss „Nicht aggregieren“ 
eingeschaltet werden: 
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Das Ergebnis: 

 


